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FAQ zur Erasmus+ Förderung 
 
 Wer wird gefördert: 
- Schüler, die eine berufsbildende Schule besuchen (normales Gymnasium und Realschule geht 
   nicht) 
- Azubis (formale und non-formale Ausbildungen) 
- wer eine berufliche Weiterbildung macht (z.B. Meister oder IHK Handelsfachwirt) 
- alle zusätzlich bis zu einem Jahr nach der Abschlussprüfung  
 
Mindestdauer: 
- Man muss mindestens 10 Tage vor Ort verbringen. 
- Je länger das Praktikum ist, desto besser ist es meistens. Der aufnehmende Betrieb kennt einen 
  dann und weiß, ob man zu einem Projekt oder Aufgabe passt. 
- Sofern das Praktikum von unseren Praktikumsvermittlern organisiert wird, gibt es häufig eine 
  Mindestdauer von 3 Wochen. 
 
Höchstdauer: 
Sie dürfen im Bereich VET (Vocational Education and Training) maximal 365 Tage gefördert 
werden. Die Tage können auf mehrere Praktika verteilt werden.  
Wenn Sie danach studieren, dürfen Sie wieder Erasmus+ Fördergelder beantragen. 
 
Mindest- und Höchstalter: 
Gibt es nicht 
 
Kombinationsmöglichkeiten: 
Man kann vor sein Praktikum einen Sprachkurs im gleichen Land schieben. Wir haben eine 
breite Auswahl an Sprachschulen.  
 
Woher kommt das Praktikum? 
- Sie können sich das Praktikum selbst organisieren. Bei Azubis hat der Ausbildungsbetrieb 
  manchmal Tochtergesellschaften im Ausland oder es gibt Geschäftspartner, zu denen man   
  gehen kann. 
- Alle anderen können unser Netzwerk von Praktikavermittlern nutzen. Dieser Service ist  
  kostenpflichtig und wird von der Fördersumme abgezogen. 
 
Welche Länder stehen zur Auswahl? 
Die 27 EU-Mitgliedsländer, Island, Liechtenstein, Norwegen und EU-Beitrittskandidaten 
(Türkei, Serbien, Nordmazedonien). 
20 % unserer Mittel dürfen wir für Länder ausgeben, die nicht oben stehen. Die Schweiz und das 
Vereinigte Königreich sind ab 01.01.2027 wieder offiziell bei Erasmus+ dabei. Da aber eine 
Eintragung darüber im “Programmleitfaden 2025/26” fehlt, werden diese Länder weithin aus 
dem “internationalen Topf” finanziert. 
Da wir eine hohe Nachfrage für England erwarten, bewachen wir diesen Topf wie Smaug den 
Goldschatz. Gut begründete Anfragen warden wir unterstützen. Aber “wollte schon immer mal 
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nach X” ist keine gute Begründung. 
Die Situation wird sich zum 01.06.2027 mit neuem Geld ändern. Dann sind das Vereinigte 
Königreich und die Schweiz im Leitfaden drin und der int. Topf wird weniger belastet. 
 
Wo wohne ich? 
Manchmal kann der aufnehmende Betrieb helfen und hat z.B. eine Wohnung für die Praktikan-
ten. Oder Sie nutzen eine der zahlreichen Webseiten für Unterkunftsvermittlung. 
Sofern das Praktikum über unsere Praktikavermittler organisiert wird, bieten diese auch eine 
Unterkunft an. 
 
Wieviel Geld gibt es? 
Häufig senden wir bei ihrer Anfrage die offizielle Förderliste mit. Ansonsten finden Sie diese 
unter https://www.sprachenmarkt.de/erasmus.html als Download mit dem Titel “offizielle 
Fördersätze ab [Jahr]”. 
Grundsätzlich: 
- Es gibt drei verschiedene Länderkategorien 
- Für jeden Tag gibt es eine feste Summe (inkl. An- und Abreise) 
- Für die ersten 14 Tage gibt es mehr Geld – ab dem 15. Tag bleibt die Tagessumme gleich 
- Je nach Entfernung gibt es einen Pauschalbetrag für die Anreise 
- Reisen Sie “grün” (z.B. Bus oder Zug), gibt es mehr Geld 
 
Finanzielle Eigenbeteiligung: 
Die Erasmus+ Fördermittel reichen normalerweise aus, ans Ziel zu kommen, vor Ort eine 
Wohnung zu bezahlen und Lebenshaltungskosten zu bestreiten.  
Sobald eine Praktikumsvermittlung und/oder ein Sprachkurs dazu kommt, kann es sein, dass die 
Kosten die Fördersumme überschreiten. 
In solchen Fällen ist eine Eigenbeteiligung fällig. Sie zahlen mit eigenem Geld (oder Ausbil-
dungsbetrieb oder Eltern etc.) die offenen Kosten. 
 
Inklusion 
Die EU legt hohen Wert darauf, dass alle Bürger die gleichen Chancen haben. Der Inklusions-
begriff ist dabei weit gefasst. Wenn Sie z.B. zu wenig Geld haben, um eine Eigenbeteiligung 
vollständig zu zahlen, können Sie bei uns nach zusätzlichen Mitteln anfragen.  
Inklusion betrifft aber auch körperliche und geistige Handicaps oder sozio-kulturelle Hinder-
nisse. 
Fragen Sie uns, wenn Sie denken, dass Sie Anspruch auf Inklusionsmittel haben. 
 
Wobei hilft Sprachenmarkt noch? 
Bei uns ist alles modular aufgebaut. Sie können ein Rundum-Sorglos-Komplettpaket bekommen. 
Oder Sie möchten nur Bausteine von uns, z.B.Versicherung und Flug. 
Der Punkt “Versicherung” ist ein wichtiges Thema. Wir haben zwei sehr renommierte Gesell-
schaften, über die wir Versicherungen abschließen. 
 
Diese Bausteine gibt es: 
 

Erasmus+ Förderung Praktikumsvermittlung Unterkunft 
An- und Abreise Abholung vom Flughafen Sprachkurs 

Versicherung  Ausflüge vor Ort 
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